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Deutliche Verbesserung der Dialyseversorgung in NÖ

Sobotka: Standort im Thermenklinikum wird weiter ausgebaut!

Die Dialyse-Versorgung in Baden wird ausgebaut: Die Dialysestation im Thermenklinikum
Baden hat derzeit sechs Behandlungsplätze für 15 Patienten und wird schrittweise bis
2005 für die Behandlung von 42 Patienten ausgebaut. "Damit können wir der
bevölkerungsstarken Region eine wohnortnahe Versorgung bieten", erklärte heute
Landesrat Mag. Wolfgang Sobotka.

Durch die Konzentration von Chemotherapien werde es eine optimale
Patientenversorgung geben. Mit dem Vollausbau ist Baden die größte Dialyse Station in
Niederösterreich. Die zusätzlichen Kosten werden rund 225.000 Euro pro Jahr betragen.
Insgesamt stehen in Niederösterreich sechs Dialysestandorte mit derzeit 75 Betten zur
Verfügung.

"In Niederösterreich hat die flächendeckende medizinische Versorgung höchste Priorität",
betont Sobotka. Wichtigste Aufgabe seien die Modernisierung der Krankenhäuser und ein
effizientes Gesundheitssystem.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstützende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfügbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at
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